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Landkreis Emmendingen

Versuchung geschaffen

Die weit verbreitete Unsitte, bei kurzer Abwesenheit den Autoschlüssel im 

Zündschloss stecken zu lassen, kann die Polizei zwar menschlich

nachvollziehen, aber keinesfalls für Gut heißen wie ein aktueller Fall in 

Emmendingen am Donnerstagabend wieder bewies. 

Der Fahrer eines Pizzakurierdienstes hat aus der Routine heraus und mit einer 

gewissen Portion Bequemlichkeit nämlich genau das getan, wovon die Polizei 

abrät. Die wenigen Minuten der Abwesenheit und so bereitete günstige 

Gelegenheit nutzte ein 24-jähriger Mann und fuhr mit dem Auto davon. Die 

Polizei leitete sofort eine Fahndung nach dem Wagen ein.  Dank der Mithilfe des 

Vaters konnte der Wagen in recht kurzer Zeit wieder an den berechtigten 

Benutzer zurückgegeben und Schlimmeres verhindert werden. Er händigte der 

Polizei nämlich die Autoschlüssel aus. Wäre auf dieser Spritztour etwas passiert, 

wäre das sowohl für den unberechtigten Benutzer, den Besitzer und auch den 

Eigentümer des Wagens nicht ohne Folgen geblieben. Der Tatverdächtige muss 

nun mit einem Ermittlungsverfahren wegen unbefugter Ingebrauchnahme 

rechnen. Aber auch das Fehlverhalten des leichsinnigen Ausfahrers wird nicht 

ohne Konsequenzen bleiben. 

Bereich Emmendingen

Herbolzheim

Eigentümer gesucht

Die Ermittlungen der Kenzinger Polizei zu Sachbeschädigungen und Diebstählen 

der Nacht auf den vergangenen Freitag (8. April) stehen und fallen mit der 

Unterstützung aus der Bevölkerung. Ein damals beim festgenommenen 

Beschuldigten beschlagnahmtes Fahrrad konnte noch immer nicht zugeordnet 

werden. Es ist ein älteres, weißes Damenrad der Marke Peugeot. Der 

Eigentümer möge sich mit dem Polizeiposten Kenzingen in Verbindung setzen. 

Der ursprüngliche Standort des in der ersten Meldung gesuchten 

Standaschenbechers (s. Ursprungsmeldung) konnte leider auch noch nicht 

ausfindig gemacht werden. Telefon: 07644/9291-0.

Ursprungsmeldung vom 8. April

Herbolzheim

Geringwertig aber hoher Wert

So merkwürdig es sich anhört: ein Gegenstand, der vermutlich kaum noch 

materiellen Wert hat, ist für die Ermittler der Polizei im Zusammenhang mit einem 

Strafverfahren in Herbolzheim von hohem Wert. 



Mitten in der Nacht auf Freitag meldeten Zeugen einen Randalierer in der 

Moltkestraße, der bereits ein geparktes Auto erheblich beschädigt hat. Nach 

seiner kurzen Flucht auf einem Damenrad konnte die Polizei den jungen Mann 

ergreifen und so auch weitere Sachbeschädigungen oder Störungen der 

Nachtruhe verhindern. Für die Polizei waren insbesondere die von dem nun 

wegen mehrerer Delikte beschuldigten Mann mitgeführten Gegenstände von 

Bedeutung. Zur Klärung der fragwürdigen Eigentumsverhältnisse und zum 

Nachweis der im Raum stehender Diebstähle bittet die Polizei die Bevölkerung 

um Mithilfe. Unter anderem hatte der Tatverdächtige einen etwa kniehohen 

Müllbehälter aus Edelstahl bei sich. Eventuell stand die Kombination aus 

Müllbehälter und Aschenbecher irgendwo im weiteren Bereich der Moltkestraße 

am Eingang eines Einkaufsmarktes oder eines Betriebes. Mögliche Eigentümer 

im Nahbereich wurden bereits von der Polizei befragt. Die auf dem Foto 

erkennbare Beschädigung dürfte neu sein. 

Wer Hinweise geben kann möge sich mit dem Polizeiposten Kenzingen in 

Verbindung setzen. Telefon: 07644/9291-0.

Riegel

Drei Einbrüche

In der Nacht auf Donnerstag kam es bei insgesamt drei Gewerbebetrieben im 

Bereich Riegel zu einem Einbruchsversuch. An einem Küchenstudio im 

Kleinfeldele beschädigten Täter die Eingangstür und mehrere Fenster; sie 

konnten aber letztlich nicht in das Objekt gelangen. An einem benachbarten 

Fensterbaubetrieb wurde zunächst der Maschendrahtzaun durchschnitten und

die Eingangstür bei einem erfolglosen Einbruchsversuch beschädigt. In einem 

dritten Betrieb in der Bahnhofsstraße gelang es den Tätern in das Objekt 

einzudringen. Nur hatten sie auch hier Pech: Der Inhaber hatte vorbildlich aus 

Erfahrung früherer Einbruchsversuche keinerlei Wertgegenstände deponiert. Wer 

Hinweise zu einem der drei Fälle geben kann möge sich mit der Polizei in 

Endingen in Verbindung setzen. Telefon: 07642/9287-0.

Bahlingen

Passive Sicherheit

Ein kurzer Moment der Unachtsamkeit führte am späten Donnerstagabend zu 

einem Verkehrsunfall auf der L 116, zwischen Bahlingen und Riegel. Ein 24-

jähriger Autofahrer geriet mit seinem Wagen auf den unbefestigten 

Seitenstreifen. Beim Gegenlenken übersteuerte er den PKW, geriet infolge 

dessen nach links von der Fahrbahn ab und prallte dort gegen die steile 

Böschung. Dies führte dazu, dass sein Wagen sich überschlug. Dank moderner 

Sicherheitseinrichtungen wurden weder Fahrer noch der etwa gleichaltrige  

Beifahrer verletzt.

Die Polizei rät, beim versehentlichen Befahren des unbefestigten Seitenstreifens 

nicht zu heftig zu reagieren. Oberstes Gebot ist, das Fahrzeug stabil zu halten 

und nur kontrolliert Geschwindigkeit abzubauen. Der Schreck ist in solchen 

Fällen meist größer als die tatsächliche Gefahr!

Bereich Waldkirch

Elzach Winden

Frontalunfall verhindert



Zu einer ganz gefährlichen Situation kam es am Donnerstagnachmittag im 

Berufsverkehr auf der B 294 zwischen Niederwinden und Oberwinden. Um kurz 

vor 17 Uhr befuhr eine Frau die Straße in Richtung Waldkirch. Etwa in Höhe der 

Kläranlage kam ein blauer Kleinwagen auf ihrer Fahrbahn entgegen. Dieser hat 

nach derzeitigem Kenntnisstand nicht etwa überholt, sondern befuhr den 

falschen Richtungsfahrstreifen aus anderen, noch nicht geklärten Gründen. Die 

Autofahrerin musste bis auf die Grünfläche ausweichen um eine Frontalkollision 

zu verhindern. Dennoch streiften sich die beiden Autos und zumindest am Auto 

der Geschädigten wurde der linke Außenspiegel zerstört. Der Verantwortliche 

hielt nach dem Unfall nicht an. Die Polizei sucht nun Zeugen des Unfalls und 

auch Hinweise auf den gesuchten blauen Kleinwagen, der möglicherweise auf 

der linken Fahrzeugseite einen (leichten) Streifschaden aufweisen dürfte. 

Insbesondere die Fahrzeugführer hinter diesem blauen Kleinwagen in Richtung 

Elzach dürften Sachdienliches beobachtet haben. Hinweise bitte an das 

Polizeirevier Waldkirch. Telefon: 07681/4074-0.
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